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RÜCKSCHAU – LERNEN VOR ORT 



RÜCKSCHAU – LERNEN VOR ORT 



 

RÜCKSCHAU - AUFSUCHENDE  

BILDUNGSBERATUNG IM RMK 

 Erprobung von 2 Modellen 

1. Bildungsberatung in Tafelläden 

2. Bildungsberatung in der Stadtbücherei 

 

 Niederschwellige Angebote 

 → Es werden auch „bildungsungewohnte“ 

Personengruppen mit dem bestehenden 

Beratungsangebot erreicht 

 

 

 

 



AUFSUCHENDE  

BILDUNGSBERATUNG IN TAFELLÄDEN 

 Kostenloses, niederschwelliges Beratungsangebot 

für sozial Benachteiligte 



RAHMENBEDINGUNGEN 

 Kooperation mit den Tafelläden 

 Kooperation mit Jobcenter 

 Infomaterial von verschiedenen 

 Bildungsträgern und Institutionen 

 Werbung und Öffentlichkeitsarbeit 

 Professionelle Bildungsberater/-innen 

 

 



RAHMENBEDINGUNGEN 

Marketingkampagne 

aufsuchende  

Bildungsberatung  

 

 

 



RAHMENBEDINGUNGEN 

 

 

 



RAHMENBEDINGUNGEN 

 Stand vor den Tafelläden 

 Schönes Wetter ist sehr förderlich für die Beratung 

 Organisation des Tafelladens – Wartezone in 

Waiblingen 

 Beratungsbogen des Landesnetzwerkes 

Weiterbildungsberatung  

 



BERATUNGEN 

125 kurze und längere Beratungsgespräche 

Zugangsvoraussetzungen zu den Tafelläden 

→ gewünschte Zielgruppe wird erreicht 

Vor allem Gespräche zur 

Informationsvermittlung 

Thema Fördermöglichkeiten war wichtig 

Gesundheit, Kinder, Anerkennung 

ausländischer Bildungsabschlüsse 

 

 

 



UMSETZUNG DER VHS HERRENBERG 

 Kontaktaufnahme mit dem örtlichen Tafelladen 

(Tafellädle DRK ist Träger) 

 Kontaktaufnahme Jobcenter 

 Briefing der Bildungsberaterinnen 

 Planung Frühjahr/Sommer 

 Materialsammlung und Sichtung der Angebote in 

Herrenberg (Fördermöglichkeiten, Bildungspakete, 

Kinderförderung etc.) 

 Marketing 



AUFSUCHENDE  

BILDUNGSBERATUNG IN DER 

STADTBÜCHEREI (RÜCKSCHAU RMK) 

 
 

 

 Zeitlich begrenzt steht allen Einwohnern ein 

kostenloses und niederschwelliges 

Bildungsberatungsangebot zur Verfügung.  

 



RAHMENBEDINGUNGEN 

 Kooperation mit der Stadtbücherei 

 Kooperation mit Jobcenter 

 Kooperation mit Agentur für Arbeit 

 Kooperation mit KJR 

 Kooperation mit Bildungsträgern vor Ort 

 Einbindung der Kommune 

 

 

 



RAHMENBEDINGUNGEN 

 Professionelle Bildungsberater/-innen 

 Infomaterial von verschiedenen 

 Bildungsträgern und Institutionen 

 Werbung und Öffentlichkeitsarbeit 

 

 

 



RAHMENBEDINGUNGEN 

Marketingkampagne 

aufsuchende  

Bildungsberatung  

 

 

 



RAHMENBEDINGUNGEN 

Auftaktveranstaltung mit 

Oberbürgermeister, 

wichtigen Akteuren vor 

Ort und Presse in der 

Stadtbücherei 



RAHMENBEDINGUNGEN 

 Räumliche Gestaltung 

 Internetzugang 

 Laptop 

 Bücherauswahl zum Thema durch die 

Stadtbücherei 

 

 



ANGEBOTSSPEKTRUM 

 Bewerbungsmappe sichten 

 Info über häufig gestellte Fragen im 

Bewerbungsgespräch 

 Fördermöglichkeiten 

 Deutsches Bildungssystem 

 Beratung zum Selbststudium 



BERATUNGEN 

 111 kurze und längere Beratungsgespräche 

Über 2/3 der Ratsuchenden war weiblich 

 1/5 mit Migrationshintergrund 

Hauptsächlich Gruppe der im erwerbstätigen 

   Alter 

Große Eigeninitiative von den Klienten 

 Themen der beruflichen Weiterbildung 

 Passende Fördermöglichkeiten 

 Selten war Thema 

Bildungsweg/Bildungssystem 

 

 



UMSETZUNG DER VHS HERRENBERG 

 Es ist geplant im Frühjahr die aufsuchende 

Bildungsberatung in der Stadtbücherei 

durchzuführen im Rahmen des Deputats des 

Landesnetzwerke Bildungsberatung 

 Notwendige Vorbereitungsschritte werden geplant 

und umgesetzt 

 Die notwendigen Akteure werden benannt 

 Bildung einer Projektgruppe (Fachbereichsleitung, 

Assistenz, Bildungsberaterinnen) 

 Marketing (Flyer, Presse, Homepage, 

Kooperationspartner) 

 

 



UMSETZUNG DER VHS HERRENBERG 

 Kontaktaufnahme mit der Stadtbücherei 

 Einrichten des Equipments (Laptop, WLAN vorhanden) 

 Materialsammlung  

 Briefing der Bildungsberaterinnen 

 Kontaktaufnahme mit Stadtjugendring. Gezielt Termine 
anbieten, um Jugendliche anzusprechen. 
Kompetenzfeststellung, Möglichkeiten der Ausbildung nach 
der Abitur 

 Kontaktaufnahme mit dem Gesamtelternbeirat 

 Kontaktaufnahme mit Jobcenter 

 Kontaktaufnahme mit Arbeitsagentur 

 Möglichkeit, dass Berater der Arbeitsagentur in die Stabi zur 
Beratung kommt, prüfen 

 Weiterführende Beratung mit Termin in der vhs möglich! 

 Büchertisch der Stabi zum Thema Bewerbung, 
Weiterbildungsthemen 

 

 


